Volkswirtschaftliche Indikatoren - Osterreich

Verdnderung des realen
BIP zum Vorquartal
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-0,35% 1 +0,14% -

@ HVPI zum Vorjahr 21% ¥ 31% § 3,0%

@ EZB Leitzinssatz Einlagen 3,00% ‘ 2,50% ‘ 2,00%

@ Arbeitslosenquote (AMS) 8,2% ‘ 7.4% ‘ 6,7%
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INDIKATOREN

Im zweiten Quartal 2025 zeigte das reale BIP im Vergleich zum
Vorquartal - mit +0,14 - einen minimalen Anstieg. Die
Verbraucherpreise im HVPI stiegen im Q2 2025 um etwa 3,0% im
Vergleich zum Vorjahr. Diese Entwicklung erméglichte eine weitere
Lockerung der restriktiven Geldpolitik der EZB - der Leitzinssatz der

Einlagenfazilitét wurde in zwei Schritten auf 2,00% gesenkt.

MARKT AKTUELL

Im zweiten Quartal 2025 belief sich das Transaktionsvolumen auf
etwa 1,16 Milliarden Euro, und unterschritt somit das Vorjahresniveau
im  Vergleichszeitraum. Im zweiten Quartal haben einige
Immobilienfonds und langjéhrige Bestandshalter vor allem Hotel und
Wohnimmobilien veré&uBert, um unter anderem Liquiditat fir
Mittelabfliisse zu schaffen. K&ufer sind in vielen Féllen Asset Manager
mit Spezialmandaten bzw. eigenkapitalstarke Investoren. Die zwei

stairksten Assetklassen waren Retail und Hotel gefolgt von Wohnen.

AUSBLICK

Im Jahr 2025 werden die Spitzenrenditen insgesamt auf einem
weitgehend stabilen Niveau bleiben. Institutionelle Investoren werden
langsam wieder aktiver und sondieren mit wachsendem Interesse neue
Anlageméglichkeiten. Der Fokus bleibt auf den Assetklassen Wohnen,
(Core) Biro, Hotel, Logistik und Zinshaus. Die Nachfrage nach
hochwertigen Immobilienangeboten bleibt stabil. Bei Neubauten ist
jedoch die Problematik abgerissener Pipelines présent. Hohe Bau- und
Finanzierungskosten  verhindern  Neubauprojekte  bei  aktuellem
Mietniveau und einer vermieterfeindlichen innenpolitischen Lage.

Im vergangenen Jahr waren Family Offices, Privatstiftungen und Asset
Manager mit Spezialmandaten, wie z.B. Pensionsfonds & Industrielle,
als Kéufer besonders stark vertreten. Das unsichere Umfeld |&sst
Immobilieninvestments fir eigenkapitalstarke Investoren  weiterhin

attraktiv erscheinen.

Spitzenrenditen nach Assetklassen - Wien
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Wir (ORAG) méchten Sie hoflichst darauf hinweisen, dass die obigen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen von uns (ORAG) zusammengestellt wurden,
einen unverbindlichen Charakter haben und auf aktuellen Markigegebenheiten basieren. Anderungen und Irrtimer werden jedoch ausdriicklich vorbehalten.
Sémtliche Informationen und Daten sind vertraulich zu behandeln und sind nicht fir Dritte bestimmt, eine Weitergabe an Dritte ist daher untersagt.



Submarki-Analyse - Wien

Submarkmame Akdive
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Leerstandsrate
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Akiive Objekre
Gesamifliche Gesamifliche
inm? inm?; Klosse A
@ Innere Bezirke ~CBD 2.042.805 916.634 1.126.171
q Denaucity 530.878 125.110 405768
@ Prarer/LassallesraBe 746779 351.964 304815
g Erdberg - si. Marx 693.120 514.176 178.944
{Osten}
® Hauptbahnhof 523.660 421225 102.435
@ Wienerberg [Siden] 521733 346.064 175669
@ Norden 432810 298.796 134014
{ Wesien 220.140 78.100 142,040
[ ] Airportcity Vienna 103.064 68.228 34.836
Spitzenmieten - Osterreich
2
Wien CBD 27,60€ 27,60€ 27,60€
| b
Wien mnerhalb des | o hoe | 19.50€ 19,50€
Giirtels
Wien Suburban 14,00€ 14,00€ 14,00€
Wien New Clusters  21,50€ 21,50€ 21,50€
Graz 14,00€ 14,50€ 1500€
Linz 1500€ 1500€ 16,00€
Salzburg 14,50€ | 14,50€ 15,00€
Innsbruck 16,00€ 16,00€ 16,50€

Spitzenrenditen Biro Cluster - Wien
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SUBMARKTE

Im Q2 2025 wurden 29.295 m? an Vermietungsleistung an modernen
(VRF) Objekten erfasst. Besonders CBD erfreute sich grofier Beliebtheit.
Das erste Halbjahr 2025 gestaltet sich — mit rund 63.360m? - spiirbar
schwécher als im letzten Jahr - mit 84.670m2. Im gesamten Jahr 2024
waren es rund 145.000 m2

SPITZENRENDITEN

Aufgrund des aktuellen Marktumfeldes (Zinsen, Baukosten) verzégern
sich viele Projektentwicklungen und es gibt wenige Projekte in Bau. In
Folge ist die Leerstandsquote niedrig. Grofle zusammenhdngende
Flachen sind rar. Eine Erholung wird prognostiziert. Die

Fertigstellungen werden 2025 leicht zunehmen.

Die Spitzenrenditen liegen aktuell in Top-lagen bei 4,75%, diese
steigen jedoch rasant bei Abnahme von Lage- und Objektqualitét.
Das Interesse nach Core Produkten ist von eigenkapitalstarken

Investoren weiterhin deutlich zu spiren.

SPITZENMIETEN

Generell hat Osterreich ein stabiles Niveau der Spitzenmieten. Mit
Blick auf andere europdische Stddte und die niedrige
Fertigstellungsrate haben die Spitzenmieten das Potenzial, sich nach
oben zu bewegen. Die Nachfrage konzentriert sich auf hochwertige
Birofléichen in guten Lagen — der Wettbewerb spitzt sich zu was
Herausforderungen fir Mieter darstellt. Mieten im Erstbezug in Top-
Lagen mit guter Ausstattung und ESG-Kriterien sind gestiegen. Es bleibt
abzuwarten, wie der Markt darauf reagiert. Es sind weiterhin

Untermietfléichen am Mark verfigbar.

Spitzenrenditen nach Assetklassen - Wien
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Wir (ORAG) méchten Sie héflichst darauf hinweisen, dass die obigen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen von uns (ORAG) zusammengestellt wurden,
einen unverbindlichen Charakter haben und auf aktuellen Markigegebenheiten basieren. Anderungen und Irrtimer werden jedoch ausdriicklich vorbehalten.
Sémtliche Informationen und Daten sind vertraulich zu behandeln und sind nicht fir Dritte bestimmt, eine Weitergabe an Dritte ist daher untersagt.



IMMOBLIENMARKT RETAIL OSTERREICH

02 2025
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Spitzenmieten - Osterreich

Q42024 | Q1 2025 | Q2 2025

Wien KérntnerstraBe /Graben 340,00€ 340,00€  400,00€  400,00€ 400,00€ 400,00€
Wien Mariahilfer Strafle 145,00€ @ 150,00€ @ 150,00€ 150,00€ 150,00€ 150,00€
Wien Kohlmarkt 430,00€ | 430,00€ | 450,00€ | 450,00€ 450,00€ 450,00€
Graz Herrengasse 11500€ 11500€ 11500€ 11500€ 11500€ 11500€
linz Landstrafie 120,00€ @ 120,00€ | 120,00€ 120,00€ 120,00€ 100,00€
Salzburg Getreidegasse 125,00€ @ 125,00€  12500€ 12500€ 12500€ 11500€
Innsbruck Maria Theresienstrafie 110,00€  110,00€ | 110,00€ 110,00€ 110,00€ 110,00€
I I N ——
Spitzenrenditen - Osterreich
o Lo s
Wien KarninerstraBe/Graben 4,00% 4,00% 4,00% 4,00% 4,00% 4,00%
Wien Mariahilfer StraBe 4,50% 4,50% 4,50% 4,50% 4,50% 4,50%
Wien Kohlmarkt 3,75% 3,75% 3,75% 3,75% 3,75% 3,75%
Groz Herrengasse 4,75% 4,75% 4,75% 4,75% 4,75% 4,75%
Linz Landstrafle 4,80% 4,80% 4,80% 4,80% 4,80% 4,80%
Salzburg Gefreidegasse 5,00% 5,00% 5,00% 5,00% 5,00% 5,00%
Innsbruck Maria Theresienstrafle 5,00% 5,00% 5,00% 5,00% 5,00% 5,00%
I I N —
High Street Renditen - Wien
5,00%
475%
Mariahilfer Strafle
4,50%
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4,00%
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3,25%
3,00%
Q@123 Q223 Q3I23 G423 QI24 G224 Q324 G424 Q125 Q225

Quelle ORAG Research, VRF
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FREQUENZEN

Im Tourismus wird Wien weiterhin als beliebtes Reiseziel entdeckt. Auch
die Osterreicherlnnen selbst sind wieder mehr unterwegs und die
Frequenzen auf den High Streets befinden sich nun auf dem Niveau
von 2019, teilweise saisonal dariber. Bezirkseinkaufsstrafien

gewinnen ebenfalls wieder an Attraktivitét fir die Einheimischen.

NEUVERMIETUNGEN

Refailer fokussieren sich bei der Anmietung von Fléchen primér auf
Top-Lagen, weswegen Konkurrenzdruck und Preissteigerungen dort
besonders zunehmen. B- und C-Lagen stehen daher weiter unter Druck
und missen oftmals alternativen Nutzungen zugefihrt werden. Zu
bemerken ist eine erh&hte Vorsicht und léngere Prisfung der Retailer bei
der Auswahl ihrer Fléchen, die auch mit einer Verkleinerung

bestehender Handelsfléichen zusammenhdaingt.

INCENTIVES

Langzeitmietvertrége oder Verldngerungen von Bestandsmietern
erfordern ein Umdenken auf Vermieterseite. Sonderkiindigungsrechte
nach 3-5 Jahren, Schwellenwerte und Caps zur Anpassung von
Indexierungen, erhdhte  Mieffreistellungen,  Staffelmieten  und

Baukostenzuschiisse werden kiinftig immer relevanter.

BESTLAGEN

Die Mérkte fir High-Street Retail sind in Wien sehr komprimiert und
beschréinken sich primér auf das ,Goldene U” sowie die Mariahilfer
Strafle. Nennenswerte Einkaufsmaglichkeiten finden sich davon
abgesehen primér auf den BezirkseinkaufsstraBBen. Das Interesse der
meisten Retailer wandert allgemein weiter Richtung High-Street, wo
nicht nur Fldchenmangel herrscht  sondern auch  diverse
Verschiebungen stattfanden. Die Preisniveaus sind daher stabil und

steigen teilweise weiter an.

Spitzenrenditen nach Assetklassen - Wien
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Wir (ORAG) méchten Sie héflichst darauf hinweisen, dass die obigen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen von uns (ORAG) zusammengestellt wurden,
einen unverbindlichen Charakter haben und auf aktuellen Markigegebenheiten basieren. Anderungen und Irrtimer werden jedoch ausdriicklich vorbehalten.
Sémtliche Informationen und Daten sind vertraulich zu behandeln und sind nicht fir Dritte bestimmt, eine Weitergabe an Dritte ist daher untersagt.



02 2025

Submarkt-Analyse - Wien & Umgebung

Submarkiname Obijekle Logistik Objekte Flachenumsatz § Flachenumsatz
Gesamifldche Gesamifliche gesamt gesamt
in m? in m? ® H1 2025 H1+H2 2024
@ Wien Nord 795.184 314.021 481.163 13.380 .
' Wien Ost 707.612 282.982 424.630 0 0 '
@ Wien Sod 1.113.504 535.563 577941 0 10.685 '
@ Wien West 44,823 21.823 23.000 0 0 .
@ Wien Umland Nord 1.243.683 441.060 802.623 0 11.800 .
© Wien Umland Ost 957.156 796.156 161.000 5739 69.213 '
@ Wien Umland Siid 1.273.135 815.928 457.207 11.000 12.247 '
€ Fisenstadt 206.100 100.100 106.000 "] 0 .
Wiener Neustadt und Baden 1.583.980 397.180 1.186.800 7772 0
@ st Pélten 263.800 233.500 30.300 0 0 .
Gesamt

Spitzenmieten - Osterreich

[ s | 42023 G12024

Wien Logisik 7,25€
Graz Logistik 575€
linz Logistk 5,20€
Wien Light Industrial 7,25€
Graz Light Industrial 5,75€
linz Light Industrial 5,20€
1 | |

Logistik Submarkte -

Wien Umland Sid

[0 2024 | 012025 [ Gaaoas!

BOOE  BO0E | BOOE | BOOE | 800 | B00€
6506 6506 7006 7006 7006  7,00€
6206 | 6206 | 7206 7206 7206 | 7,208
800E  B00E 9006 9006 9006  9,00€
6506 6506 7006 7006 7006 | 7,006
6206 6206  BOOE  BOOE  B00E  BO0E
I N .

Wien & Umgebung

Wien Umland Nord|

\Wien Umland Os

Quelle ORAG Research, VRF
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AKTUELLE MARKTSITUATION

Der Logistik- und Industriebestand in und um Wien belduft sich aktuell
auf rund 8,19 Mio. m2 Im ersten Halbjahr 2025 gab es einen
Fléchenumsatz von 33.288 m2. Der Gesamtumsatz im Vorjahr betrug

ca.117.300 m2 laut dem VRF.

Betrachtet man den Fldchenumsatz nach dem Anteil Logistik- bzw.
Industriefléchen, so entfielen rund 67% auf Logistikfléichen und etwa

33% auf Produktions- und Industrieflachen.

AUSBLICK

Der Mangel an dringend benétigten Fldchen viele der groften
Industrie- und Logistikentwickler nach Osterreich gezogen, was einen
Bauboom ausléste. Projekte, die schon lange vor Fertigstellung
vorvermietet werden, sind nur noch selten anzutreffen. Mitilerweile
spekulativ errichtete  Fléchen zur Verfigung,

stehen was  zur

Stabilisierung des Marktes beitrdgt.

Konsolidierungen, Insolvenzen und  Umstrukturierungen  sorgen
zusétzlich dafir, dass zunehmend Logistik- und Produktionsflachen auf
den Markt kommen. In der Folge ist der Leerstand auf ein sehr hohes
Niveau gestiegen. Entwickler haben mittlerweile vermehrt das Thema

Brownfield-Entwicklung in ihre Planungen aufgenommen.

AKTUELLE MIETPREISE

Die Neftomieten fir Logistik- und Industrieimmobilien liegen zwischen
EUR 7,00 und fir Flachen im Neubauprojekt bis zu EUR 9,00 pro m?
und Monat und sind stark von der Qualitét und der Lage abhéngig.
Grundstijcks-  und

Finanzierungskosten im Zuge der Zinserhdhungen, fiihrten zu einem

Steigende Baukosten  sowie  steigende

Anstieg der Mieten.

Spitzenrenditen nach Assetklassen - Wien
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Wir (ORAG) méchten Sie héflichst darauf hinweisen, dass die obigen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen von uns (ORAG) zusammengestellt wurden,
einen unverbindlichen Charakter haben und auf aktuellen Markigegebenheiten basieren. Anderungen und Irrtimer werden jedoch ausdriicklich vorbehalten.
Sémtliche Informationen und Daten sind vertraulich zu behandeln und sind nicht fir Dritte bestimmt, eine Weitergabe an Dritte ist daher untersagt.



Mietpreisentwicklung im Vergleich zum Vorjahr
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MIETPREISENTWICKLUNG

In Wien steigen die Mietpreise weiterhin an, da das Wohnungsangebot
zunehmend knapper wird und die Nachfrage ungebrochen wéchst.
Verzégerungen bei Neubauten sowie eine hohe Nachfrage nach
Wohnraum fihren dazu, dass die Verfigbarkeit von Wohnungen stark
eingeschrdnkt ist.

Die aktuelle Markisituation fir Wohnraum in Wien ist von steigenden
Mietpreisen und einem angespannten Verhdltnis von Angebot und
Nachfrage geprégt. Die Bauaktivitdten haben sich durch hohe
Baukosten und steigende Finanzierungskosten verlangsamt, wodurch
das Angebot an neuen Wohnungen hinter den Bedirfnissen der
Bevolkerung zuriickbleibt. Gleichzeitig steigt die Nachfrage nach
Wohnraum weiter an, sowohl durch Bevélkerungswachstum als auch
durch den Zuzug in die Stadt.

WOHNRAUMKNAPPHEIT

Die Knappheit an leistbarem Wohnraum fihrt zu einem weiteren Anstieg
der Mieten, insbesondere im frei finanzierten Wohnungssegment.
Steigende Lebenshaltungskosten verschérfen diese Situation zusétzlich.
Diese Dynamik treibt die Mietpreise weiter nach oben und erschwert
besonders die Suche nach leistbarem Wohnraum in der Stadt.

WOHNUNGSBESTAND WIEN

76% der Haushalte, welche einen Hauptwohnsitz in Wien gemeldet
haben, zéhlen zur Miete. Insgesamt werden derzeit in etwa 969.000
Wohnung als Hauptwohnsitz bewohnt. Daraus resultieren ca. 189.000
Eigentumswohnungen bzw. Héuser. Die Mietwohnungen unterteilen sich
unter anderem in Gemeindewohnungen, Genossenschaftswohnungen
sowie freifinanzierte Gebdude. Letzterer Bereich umfasst in Summe etwa

413.000 Haushalte.

Anzahl aktueller Wohnungen am Markt in Relation zu den m2-Preisen fir Erstbeziige - Wien
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Wir (ORAG) méchten Sie héflichst darauf hinweisen, dass die obigen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen von uns (ORAG) zusammengestellt wurden,
einen unverbindlichen Charakter haben und auf aktuellen Markigegebenheiten basieren. Anderungen und Irrtimer werden jedoch ausdriicklich vorbehalten.
Sémtliche Informationen und Daten sind vertraulich zu behandeln und sind nicht fir Dritte bestimmt, eine Weitergabe an Dritte ist daher untersagt.
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Preisentwicklung im Vergleich zum Vorjahr
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Im Durchschnitt erzielte m2-Preise Q2 2025 - Wien

Eigentum gebraucht Erstbezu,

D €/m2 max. €/m? B €/ mx max. €/m2
1 12.800 14.300 15.000 19.200
2 4900 6.500 7.800 10.400
3 5.000 7.000 7.500 9.500
4 5.300 6200 7.900 9.300
5 4.300 5300 7.300 8.300
6 5.300 6.800 7.100 8.500
7 5.800 6.500 6900 7.800
8 5.700 6.700 6.800 7.200
9 5.600 6700 6.900 7.900
10 3.200 4.800 5.800 7.000
11 3.100 3.900 5.200 5700
12 4.100 5.300 6300 6.800
13 4.400 5.900 7.200 8.600
14 4.100 5700 6700 8.000
15 4.000 5.000 5.200 7.000 'g
16 4.500 5.500 6.200 7.000 §
17 4.600 5500 7.100 7.700 E
18 5.300 6200 7.900 9.100 %
19 5.400 7.800 8.600 11.100 g=
20 3.900 5700 5.900 6900 §
21 3.800 4200 5.600 6900 S;
22 4.200 5.800 6.000 7.900 E
23 4.200 5.600 5.600 6.900 ;‘7‘

Alle angegebenen Preise sind auf den €/m? flache bozogen. Ohne

Anzahl der am Markt angebotenen Wohnungen - Wien
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Quelle ORAG Research
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Immobilien | Seit 1871

LEICHTER TRANSAKTIONSANSTIEG

Der Eigentumsmarkt verbucht im Vergleich zum Vorjahr einen leichten
Anstieg an Transaktionen. Am Sekund@rmarkt ist ein Preisrickgang zu

bemerken. Die Vermarktungsdauer fihrt weiterhin zu ldngeren

Abwicklungszeiten sowie Servicierung der Kunden bis zum
Kaufvertrag.
PRIVATE IMMOBILIENKAUFE: AUSLAUFEN DER

KIM-VERORDNUNG

Die Offensive der Regierung soll die Eigentumsquote ankurbeln. Ein
Anreiz fir Kéufer seit 1. April 2024 soll die Entlastung beim Ankauf der
1. Wohnimmobilie unter bestimmten Voraussetzungen sein. Eine
Erleichterung fir den Kauf des Eigenheimes soll durch den Entfall der
Grundbuchs- und Pfandeintragungsgebihr geschaffen werden. Das
der KIM-Verordnung kénnte die

Eigentumswohnungen erleichtern - Kreditinstitute stellen méglicherweise

Auslaufen Finanzierung von

kinftig wieder weniger strenge Eigenkapitalanforderungen.

EZB LEITZINSSATI
Am Ende des 2. Quartals 2025 lag der Lleitzins der EZB

(Hauptrefinanzierungssatz) bei 2,15 Prozent {mit Giltigkeit seit 11. Juni

2025, zu Quartalsbeginn bei 2,65 Prozent).

RUCKGANG NEUBAU PROJEKTENTWICKLUNG

Der Mangel an verfigbaren ginstigen Baugrundstiicken und die

zunehmenden  Gestehungskosten haben den vormals jahrelangen

und die

eingeddmmt. Bauverzégerungen und Baustopps filhrten zu einer

Bauboom Realisierung von Neubauprojekten stark

Verknappung am Wohnungsmarkt. Léngerfristig ist mit einem

reduzierten Neubauangebot zu rechnen.
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Wir (ORAG) méchten Sie hoflichst darauf hinweisen, dass die obigen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen von uns (ORAG) zusammengestellt wurden,
einen unverbindlichen Charakter haben und auf aktuellen Markigegebenheiten basieren. Anderungen und Irrtimer werden jedoch ausdriicklich vorbehalten.
Sémtliche Informationen und Daten sind vertraulich zu behandeln und sind nicht fir Dritte bestimmt, eine Weitergabe an Dritte ist daher untersagt.



	Folie 1: IMMOBLIENMARKT INVESTMENT ÖSTERREICH Q2 2025
	Folie 1: IMMOBLIENMARKT BÜRO ÖSTERREICH Q2 2025
	Folie 1: IMMOBLIENMARKT RETAIL ÖSTERREICH  Q2 2025
	Folie 1: IMMOBLIENMARKT LOGISTIK ÖSTERREICH Q2 2025
	Folie 1: IMMOBLIENMARKT WOHNEN MIETE WIEN Q2 2025
	Folie 1: IMMOBLIENMARKT WOHNEN EIGENTUM WIEN Q2 2025

